
GLEICHHEIT – VARIANZ – DIFFERENZ 
EIN ERSTER DIALOG ZWISCHEN ANTIKER UND MITTELALTERLICH-NEUZEITLICHER EPIGRAPHIK 
Ein materialorientierter Workshop am 28.2./1.3.2023 
Niedersächsische Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 
Geiststraße 10, Raum 1.118, 37073 Göttingen 

DIENSTAG  28.2.2023 

Ab 11:45 
12:30 

Kleiner Mittagsimbiss  
Begrüßung: Wozu dient dieser Workshop? 
Ulrike Ehmig, Christine Wulf 

13:00–14:45  Inschriften im Kontext von Militär 
13:00  Einheit und Regionalismen: Das römische Heer 

Rudolf Haensch (München) 
13:30  Der Dreißigjährige Krieg in Inschriften 

Katharina Kagerer (Göttingen) 
13:50  Inschriften auf Waffen 

Harald Drös (Heidelberg) 
14:15–14:45  Diskussion (Moderation: Rudolf Haensch, München) 

14:45–15:15  Pause 

15:15–17:30 Wirtschaft und Alltagsleben:  Die Domäne des Seriellen und der 
„Kleininschriften“ 

15:15  Graffiti und Serialität aus der Sicht der mittelalterlichen/frühneuzeit-
lichen Epigraphik 
Jörg H. Lampe (Göttingen)  

15:30  Inschriften aus dem Kontext des römischen Wirtschaftslebens und die 
Frage der Serialität von „Kleininschriften“ 
Ulrike Ehmig (Berlin) 

16:00  Bedeutungsspektrum der Graffiti und ihre Einbindung in den Wohn- und 
Straßenraum 
Martin Langner (Göttingen) 

16:30  Inschriften mit Berufscharakteristika 
Christine Steininger (München) 

17:00–17:30  Diskussion: Wie gehen beide epigraphischen Unternehmen mit 
„Kleininschriften“ und Seriellem um? (Moderation Jörg H. Lampe, 
Göttingen) 

17:30–18:00  Pause 

18:00–19:00  Abendvortrag (Moderation Katharina Kagerer, Göttingen) 
Epigraphische Kontinuitäten und Brüche im gallisch-germanischen 
Raum mit besonderem Blick auf Form, Inhalt und Datierung 
frühmittelalterlicher Grabinschriften im Rhein/Moselgebiet zwischen dem 
5. und 7. Jahrhundert
Eberhard J. Nikitsch

19:30 Gemeinsames Abendessen 

* * *



MITTWOCH 1. 3. 2023 

9:00–10:30 Inschriften aus Sakralbauten: Akteure und Inhalte im Falle eines 
spezifischen Typs von Raum in der Zeit 

9:00 

9:30 

Spätantiker Kirchenbau 
Rudolf Haensch (München) 
Bauinschriften an mittelalterlichen/frühneuzeitlichen Kirchen 
Andreas Zajic (Wien) 

10.00–10:30 Diskussion (Moderation: Jens Borchert-Pickenhan, Leipzig) 

Pause 10:30–11:00 

11:00–12:30  Vergesellschaftung von Inschriften / Bildbeischriften 
11:00  Begrifflichkeiten und das Konzept von Vergesellschaftung

Ulrike Ehmig (Berlin) 
11:30  Inschriften im Kontext von Bildern 

Kristine Weber (Bonn)
12:00–12:30 Diskussion (Moderation: Ulrike Ehmig, Berlin)

12:30–13:00  Schlussdiskussion: Zusammenfassung des ersten Dialogs 
zwischen antiker und mittelalterlich-neuzeitlicher Epigraphik
(Moderation: Christine Wulf, Göttingen)

Weitere Teilnehmerinnen und Teilnehmer:  
Daniel Berger (DI – Arbeitsstelle Göttingen) 
Andreas Dietmann (DI – Arbeitsstelle Jena) 
Mona Dorn (DI – Arbeitsstelle Greifswald) 
Sabine Wehking (DI – Arbeitsstelle Göttingen) 
Anna Weissmüller (DI – Arbeitsstelle Göttingen) 




